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und vor allem auch eines Giitigen. Rade ift wohl von Geburt Sachfe. Man fagt
diefen nach, dafl fie den Zug der Giite als Stammesmerkmal befdflen, Er ift bei
Rade jedenfalls in befonderem Mafle vorhanden und dazu in Licht und Wirme
Chrifti erhdht. Es gehért zu feinem befonderen Wefen, dafl bei ihm Menfch und
Chrift eine erfreuliche Einheit bilden, dafl der Menfch Rade durch und durch
ein Chrift it und der Chrift Rade durch und durch ein Menich, alles natiirlich,
" felbftverftindlich, echt. Eine tiefe, in Chriftus griindende Frommigkeit verbindet fich
ganz von [elbft mit der allergréfiten Geiftesfreiheit. Auch diefes weite Herz kann
ziirnen, aber nie lange und nie in unlauterem Feuer. Immer wieder kommt das Ver-
ftechen und Geltenlaflen. Feinde kennt es nicht. Damit verbindet {ich, was gerade
bei einer folchen Gemiitsart fich nicht von felbft verfteht, eine feltene Ehrlichkeit
und Sachlichkeit. Intrige, geltenwollender Ehrgeiz, Machtdrang find in diefer
Natur vollig abwefend, felbftverftindlich nicht vorhanden, unvorftellbar. Es ift ein
helles, warmes, erfreuendes Bild, ein Bild des Friedens und der Freiheit, ein Bild
des Gotteskindes und Jiingers Chrifti — ein Bild der Erquickung.

Auch mit Rade find wir nicht immer einig gegangen. Der Krieg hat auch uns
entzweit. Wir hitten ihn gelegentlich {chirfer, kritilcher, oppofitioneller gewiiniche,
Aber dann wire er eben nicht Rade gewelen. Auch er konnte nicht alles fein.
Auch hat er, was in diefer Beziehung etwa gefehlt haben mag, durch feine mann-
hafte Haltung gegen das Hitler-Regime, das ihm (wenn ich nicht irre) als Strafe
dafiir feine Profeflur und den Gehalt entzog, reichlich gutgemacht. Denn das ift nun
die letzte Erprobung deutfcher Menichen. Auch gegen die Dialektiker hat er fich
mit einer Energie zur Wehr gefetzt, die nur als Proteft feiner Herzensweite und
Geiftesfreiheit zu erklidren ift.

Es ift gottlob noch kein Nekrolog Rades zu {chreiben. Nicht einmal ein Bild
habe ich gezeichnet — dafiir brauchte es Zeit und Kunft!! — fondern blof} auf den
Mann zeigen wollen. Es ift gut, dal man auf {olche Menfchen zeigt und zeigen
kann.

An unfere Lefer.

Die Sammlung der ,Briefe von Emma Pieczynska in franzdfifcher Sprache
war {ehr {chnell vergriffen. Eine bald darauf erfchienene franzdfifche Biographie
mit vielen noch unverdffentlichten Briefausziigen (Mad. E. P. Sa vie. Delachaux et
Nieftlé A.-G.) liegt druckbereit in deut{cher Ueberfetzung vor. Es liegt nun an dem
deut{chiprechenden Leferkreis, dafiir zu forgen, dafl genligend Beftellungen ein-
gehen, um den Druck diefer deutichen Ueberfetzung wagen zu diirfen. Wer fich
dafiir interefliert und dafiir werben will, wird erfucht, fich bei Herrn Pfarrer Karl
von Greyerz in Wiggiswil (Bern) zu melden,
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Volkshoch[chulbeim fiir Midchen, Lenzerheide-See,
Sommerkurfe 1937.

1720 Jun%f Frl. Dr. Ragaz, Ziirich: Staatskunde.
24.—27. Juni:

2.— 9. Juli: Frl. Dr. Turnau, Trogen: Hygiene.
12.—19. Juli: Frau Meli, Ziirich: Literatur.
19.—24. Juli: Frl. Dr. Stamm, Ziirich: Botanik,
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1.— 7. Aug.: Herr Prof. Ragaz, Ziirich: Religéfe Fragen.
8.—14. Aug.: Herr Carl Fifcher, Bildhauer, Ziirich, Einfilhrung in Kunft
und Anleitung zu eigenem Geftalten.

22, Aug.—4. Sept.: Frau Prof. Siem{en, Chexbres: Soziale Fragen.

16.—25. Sept.: Ferienwoche fiir Fabrikarbeiterinnen.

2.—10. Okt.: Singwoche, Leitung: Alfred und Klara Stern, Ziirich (Sonder-
proipekt).

Im Ferienhaus Cafoja findet vom 11.—24. Juli eine Ferienwoche fiir Midchen
von 12 Jahren an, unter Leitung von Frl. Hanna Brack, Frauenfeld, ftatt (Sonder-
profpekt).

Cafoja nimmt fir alle diefe Kurfe Ferienmidchen auf. Der Penfionspreis
betrdgt im Cafoja-Haupthaus Fr. 5.— und im Cafoja-Ferienhaus Fr. 4.20 pro Tag,
oder bei Selbftverpflegung Fr. 1.20 pro-Nacht. Wer das Koftgeld nicht voll bezahlen
kann, foll fich trotzdem in Cafoja melden.

Auskunft und Anmeldungen: Volkshochfchulheim Cafoja, Lenzerheide-See,
Graubiinden. Telephon: Lenzerheide 72.44. ‘

II.
wHeim™ Neukirch a. d. Thur.

Sommerferienwoche fiir Minner und Frauen. Leitung: Fritz Wartenweiler.
18.—24. Juli: Das Problem Spanien. Wir erleben die furchtbaren Ereigniffe
von weitem, Verftehen wir fie? Gibt es eine Moglichkeit fie verftehen zu lernen?
Kursgeld, einfache Verpflegung und Unterkunft inbegriffen: Fr. 5.— bis
Fr. 6.— pro Tag; Jugendherberge Fr. 4— bis Fr. §.—.
Auskunft erteilt gerne und Anmeldungen nimmt entgegen:
Didi Blumer, ,,Heim*“ Neukirch a. d. Thur.

ITI.

Verfammlungen. Olten: Zufammenkunft unferer Gefinnungsfreunde vom Aar-
gau, Olten und Langenthal, Sonntag, den 27. Juni, nachmittags 14.30 Uhr im
»» Volksheim®, Aarauerftrafle 48, in Olten.

Der Referent, Pfarrer Gerber, {pricht ber das Thema: ,,Der ruffifche Kom-
munismus“. Anichliefend freie Ausiprache. _

Gefinnungsfreunde, erfcheint recht zahlreich. Der Ausfchufl.

Redaktionelle Bemerkungen.

Man beachte, daff die politifchen Ueberfichten am 14, 15. und 16. Juni ab-’
gefchloflen worden find. Der Fall Bilbaos und der Sturz Blums, um nur diefe zwei
wichtigften Ereignifle zu nennen, fallen alfo auflerhalb diefer Grenze. Eine Monats-
{chrift, welche auch die Tagespolitik behandelt, ift in unferer Zeit fich iberftiirzen-
den Gelchehens iibel daran.

Von der Betrachtung ,,Die beiden Méglichkeiten® hoffe ich, dafl Lefer, die mir
in der biblifchen Sprache nicht zu folgen vermdgen, fie in die ihrige iiberfetzen und
etwas davon haben kénnen,

~ Das Juli- und Anguflheft follen wie immer zufammengezogen werden und
etwa Anfangs Auguft er{cheinen.

287



	Aus der Arbeit. I., Casoja. Volkshochschulheim für Mädchen, Lenzerheide-See : Sommerkurse 1937 ; II., "Heim" Neukirch a. d. Thur ; III., Versammlungen

